
BE SMART – DON‘T SMART
EIN PILOTPROJEKT AM GEO



MEINE FREUNDE SIND ECHT

… und nicht nur digital!



GRÜNDE FÜR EIN SOLCHES PILOT-PROJEKT

 Wunsch der Eltern nach analogem 

Schutzraum

 Beobachtungen von Lehrkräften, dass zu 

hohe Bildschirmzeiten der 

Konzentrationsfähigkeit schaden

 Studienbelege, dass 

entwicklungspsychologisch und pädagogisch 

Smartphones in den Händen 10- und 11-

jähriger nichts zu suchen haben 

 strenge Einschränkungen und 

Nutzungsregeln in vielen anderen Ländern 

besonders für Social Media



GEFAHREN ZU FRÜHER SMARTPHONE-NUTZUNG

 Überforderung beim Übergang von der 

Grundschule durch Informationsflut

 Kontakt mit extrem gewalttätigen, 

pornografischen und anderen nicht 

altersgemäßen Inhalten

 Vernachlässigung von Spiel und 

Bewegung durch zu viel Bildschirmzeit

 Suchtgefahrt

 Konflikte durch (z.T. anonyme) 

Klassen- oder Gruppenchats



ZIELE DES PROJEKTES
Wir versprechen uns von einem 

Smartphone-freien Einstieg in die 

weiterführende Schule:

 einen stärkeren Fokus auf das Ankommen

 eine bessere Konzentration

 weniger Ablenkung

 altersgerechtere Inhalte

 mehr soziale Interaktion und gemeinsames Spiel

 die Verhinderung von Konflikten

 die Vermeidung eines Anschaffungsdruckes



Wie könnte dieses 

Projekt gestaltet 

werden?

Am Infotag und auf unserer Homepage findet 

eine erste unverbindliche Abfrage statt, um ein 

Meinungsbild zu erhalten.

Bei der Anmeldung können Sie als Eltern den 

Wunsch zur Aufnahme Ihres Kindes in der 

smartphonefreien Klasse ankreuzen.

Bei genügend Anmeldungen hierfür und der 

Möglichkeit, dies pädagogisch zu realisieren, 

wird eine solche Klasse am GEO eingerichtet.

Mit der Einschulung unterschreiben Sie als Eltern 

eine freiwillige Selbsterklärung, für Ihr Kind in 

Klasse 5 kein Smartphone anzuschaffen.

Während des gesamten 5. Schuljahres findet eine 

Evaluation zur Handhabung statt, auch, um das 

Projekt ggf. auf den 6. Jahrgang auszuweiten.

Natürlich bereitet das GEO durch eine 

altersgemäße Medienschulung auch weiterhin 

auf das Leben in einer digitalen Welt vor.



ABFRAGE AM INFOTAG
ICH WÜNSCHE MIR FÜR MEIN KIND:

ein komplett smartphonefreies

Heranwachsen, das heißt:

 - dass meinem Kind auch im 

persönlichen Bereich kein Smartphone 
zur Verfügung gestellt wird

 - es grundsätzlich ohne Begleitung durch 
die Eltern kein Smartphone nutzt

 - dass ihm auch in der Freizeit kein 
solches Gerät zur Verfügung gestellt wird

 - dass es keinerlei Klassen- oder 
Gruppenchats, egal auf welchem Social

Media Kanal, nutzt



ELTERNABEND
ZUR SMARTPHONEFREIEN 5. KLASSE

Am Mittwoch, 

den 15. April  

ab 18 Uhr        

in der Cafeteria
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